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Marathon, wo es begann,é

Aus : Löllgen, CardioNews, 2006



Apropos Marathon:

ÅPheidippides lief von Marathon nach Athen    

und :  wieder zurück !!

ÅEr starb nicht (Herodot,490 v.C.).

Er war ein trainierter ĂMeldeñlªufer und absolvierte 

Strecken über 100 ï200 km ohne Probleme.

ÅPlutarch (360 v.C.) hat dann die Geschichte verfälscht 

(ĂGriech. Bildzeitungñ).

Den Marathonläufern zum Trost.

Ausführliche Literatur : Löllgen,H. Cardionews II,2006



London Marathon 1908: Dorando Petri
(nach Strychnin und Brandy, 2:54:46, 9 Min. für die letzten 355 m)

Dennoch : Probleme beim Marathon 

schon von Anfang (der Neuzeit) an
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Zwischenfälle im Sport 

Å300.000 ï450.000 plötzl. Todesfälle in den USA/Jahr

oder 0.1 ï0.2 % bei Personen unter 35 J., bei Personen 

> 35 J.: 1 pro 1000 /Jahr

In Deutschland : ca. 87.000 -100.000 /Jahr

Im Sport : 2 ï7 /100.000 z.B. Fußballspieler, 

Basketball, Marathonläufer. Aber, sehr häufig: Reiter, 

Bergsteiger



Todesfälle im Sport : Register in USA

Häufigkeit : 0,61 / 100 000 Maron,Circulation,2009:1089



Maron et al., 2009


